
Gedruckt am 14.03.2026

Regionaljournal Steiermark

Weiterer Opferaufruf nach Festnahme der
rumänischen Diebesbande

Wie bereits mitgeteilt, nahmen Polizistinnen und Polizisten
Montagnachmittag eine rumänische Diebes- und Betrügerbande
fest. Nach derzeitigem Ermittlungsstand rechnen die Ermittler mit
weitaus mehr Tatorten. 

Die Ermittlungen werden von der Polizeiinspektion Trofaiach geführt.
Drei der verdächtigen Frauen im Alter von 21 bis 24 Jahren sind
teilweise zum Sachverhalt geständig. Die Hauptverdächtige (24)
befindet sich über Anordnung der Staatsanwaltschaft Leoben in der
Justizanstalt Leoben. Die drei weiteren Verdächtigen (21, 22, 23)
wurden vom Bundesamt für Fremdenwesen und Asyl (BFA) Leoben
festgenommen. Gegen diese drei Frauen wurden mittlerweile
aufenthaltsbeendigende Maßnahmen in die Wege geleitet. Sie werden
in den nächsten Tagen das österreichische Bundesgebiet verlassen
müssen.

Opferaufruf bleibt aufrecht

Die Polizeiinspektion Trofaiach bittet nach wie vor um Hinweise zu
weiteren Straftaten. Derzeit gelang es den Ermittlern, vier Tatorte im
Bezirk Leoben zu eruieren. Die Schadenssumme beträgt derzeit einige
tausend Euro. Weitere Tatorte, auch in anderen steirischen Bezirken
oder Bundesländern ist demnach nicht auszuschließen. Hinweise
an 133 oder direkt an die Polizei Trofaiach unter 059-133-6327
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